
Super-Tuscans und Chianti Classico Riserva

Ein schwieriges Jahr
Text und Fotos von Othmar Kiem

KLARE BOTSCHAFT Brancaia, Cavalli und Giorgio Primo sind schon aufgrund der Kapsel unverkennbar

92 Antinori – Solaia 2005
Funkelndes, dichtes Rubinviolett. Feine, etwas
zurückhaltende Nase mit Noten nach Minze,
Cassis, Brombeermarmelade. Am Gaumen viel
griffiges, dichtes Tannin, baut sich schön auf, satte
Frucht, im Finale dann schön nach dunkler
Schokolade. Bezug: Morandell, Wörgl, ¤ 110,–

90 Antinori – Chianti Classico Riserva Tenute
Marchese Antinori 2004
Sattes, funkelndes Rubinviolett. Sehr ansprechen-
de Nase mit intensiven Noten nach dunklen Kir-
schen, etwas Tabak, Zwetschken. Zeigt am Gau-
men geschliffenes Tannin, klar und geradlinig, viel
saftige Frucht, im Finale nach Himbeeren, funkelt.
Bezug: Morandell, Wörgl, ¤ 21,–

90 Antinori – Tignanello 2005
Sattes, undurchdringliches Rubinviolett. Eröffnet
in der Nase mit intensiven Noten nach Holunder-
beeren, Flieder und gerösteten Haselnüssen,
etwas Schokolade. Am Gaumen stoffig und fest,
zeigt im Ansatz gute Dichte, fleischig, viel reife
Beerenfrucht, im Finale anhaltend, das Holz
könnte noch besser integriert sein.
Bezug: Morandell, Wörgl, ¤ 59,–

94 Argiano – Solengo 2005
Leuchtendes, intensives Rubinviolett. Sehr satte
Nase mit dunkler Frucht, nach Brombeeren, Ho-
lunderbeeren, dann nach Olivenpaste. Zeigt sich
im Ansatz sehr voluminös, viel feinkörniges, dich-
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S
chon lange hatte ich bei keiner Ver-
kostung mehr so zu kämpfen – nicht
nur wegen der Menge (333 Weine

sind einfach viel), sondern leider auch we-
gen der Qualität der Weine. 2005 ist wohl
einer dieser Jahrgänge, über die uns die
Winzer nach einigen Jahren sagen werden,
eigentlich hätten sie ihn nie besonders ge-
schätzt. Der Sommer 2005 verlief recht
kühl. Dazu kamen ausgiebige Niederschlä-
ge im August, die für die Winzer eine große
Herausforderung waren. Allgemein gilt für
2005: je höher die Lagen, desto schwieriger
die Weine. Und von den Sorten litt Sangio-
vese am meisten unter den Unbilden des
Wetters. Einige Produzenten verzichteten

sehr guten Jahrgang 2004 und dem Jahr-
gang 2006 zu stehen, der sich nach den ers-
ten Proben als großartig ankündigt. Quer
durch alle Sorten entstanden aus dem Jahr
2006 wunderbare Weine, auch bei Sangio-
vese. Diese Weine wirken derzeit zwar
noch recht verschlossen, Nachverkostun-
gen bei mehreren Weinen mit über eine
Woche zuvor angebrochenen Flaschen aber
zeigten, wie toll sich diese Weine mit zu-
nehmender Reife entwickeln werden. Un-
sere Kaufempfehlung daher: Legen Sie sich
von den 2006ern unbedingt einen größeren
Vorrat in den Keller, und genießen Sie bis
zu deren erster Reife einige ausgewählte
2005er, die jetzt schon gut antrinkbar sind.

daher ganz auf die Abfüllung des 2005ers.
Viele der übrigen Produzenten hätten wohl
gut daran getan, diesem Beispiel zu folgen.
Häufig trifft man im Jahrgang 2005 auf
Weine, die einfach dünn, hart und schon
frühzeitig ausgezehrt wirken. Selbstver-
ständlich gab es auch die großen Ausnah-
men. Es sind immer wieder die gleichen
Namen, die zeigen, was man aus einem so
schwierigen Jahrgang hätte machen kön-
nen. Bei Castello di Rampolla wurde die
Menge von Sammarco und d’Alceo auf rund
30 % der üblichen Flaschenanzahl zurück-
gefahren. Das Ergebnis kann dafür aber voll
und ganz überzeugen. Der Jahrgang 2005
hat zudem noch das Pech, zwischen dem

F1-09 152-158 TN Toscana Cent7RF.qxd:F3-07 000 VinoNobileTNJ  17.12.2008  2:37 Uhr  Seite 2



GEPRÄGT VON
CABERNET
UND MERLOT
Solengo von Argiano,
Brancaia, Pietradonice
von Casanova di Neri,
d’Alceo von Castello
dei Rampolla
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tes Tannin, süßer Schmelz, baut sich toll auf, im
Finale sehr langer Nachhall.
Bezug: Döllerer, Golling; Morandell, Wörgl, ¤ 54,–

91 Badia a Coltibuono – Sangioveto 2004
Funkelndes, sattes Rubin. Ansprechende Nase mit
feinen Noten nach Himbeeren, etwas Unterholz, im
Hintergrund würzige Noten. Straff und fest am
Gaumen, zeigt viel Kirschfrucht, entfaltet sich
geradlinig und klar, im Finale noch leicht austrock-
nendes Tannin, das sich mit zusätzlicher Reife
aber bestens integrieren dürfte, sehr langer Nach-
hall. Bezug: Wein & Co; ¤ 45,–

94 Bibi Graetz – Colore 2005
Sattes, dichtes Rubin mit Violett. Dichte Nase
mit Noten nach Flieder, Brombeeren, etwas
Zwetschken, im Hintergrund erdige Noten. Zeigt
am Gaumen viel sattes, kerniges Tannin, baut
sich toll auf, würzige Komponenten, lang und
dicht, sehr klar. Ein Wein, von dem es leider nur
900 Flaschen gibt.

94 Bibi Graetz – Testamatta 2006
Funkelndes, sattes Rubin. Zeigt zunächst leicht
rauchig-erdige Noten, dann viel satte Brombeer-
frucht, vielschichtig. Am Gaumen sehr präzise,
schöne reife Frucht, zugleich auch sehr frisch,
feinmaschiges Tannin, spannt einen weiten Bogen.
Bezug: Scholzen, Köln, ¤ 57,90

90 Bibi Graetz – Grilli del Testamatta 2006
Leuchtendes, sattes Rubin. Satte, fein gezeichnete
Nase, intensiv nach Kirschen und Brombeeren.
Strahlt am Gaumen, zeigt viel Tiefe, straffes Tan-
nin, im Finale leicht erdige Noten.

95 Brancaia – Brancaia Il Blu 2006
Leuchtendes, intensives Rubinviolett. Eröffnet in
der Nase mit würzigen Kräuternoten, dahinter in-

tensiv nach Brombeeren und Zwetschken. Blüht
am Gaumen toll auf, satte, reife Beerenfrucht,
schöner Schmelz, aber auch feine Würze, straffes
Tannin mit festem Biss, saftig und lang.
Bezug: Wagner, Gmunden; Wein & Co;
Alpe Adria, Klagenfurt, ¤ 39,50

92 Carnasciale – Il Caberlot 2005
Sattes Rubinviolett. Eröffnet mit betont würzigen
Noten, intensiv nach weißem Pfeffer und getrock-
neten Kräutern. Zeigt am Gaumen dann viel süße
Frucht, nach Brombeere, stoffiges Tannin, spannt
einen schönen Bogen, wirkt frisch, schöner langer
Nachhall. Bezug: Vinussi, Dornbirn; Döllerer,
Golling, ¤ 288,– (1,5 l)

90 Casa Emma – Chianti Classico Riserva 2005
Sattes, funkelndes Rubin. Konzentrierte Nase, fei-
nes Spiel zwischen satter roter Beerenfrucht und
Zimt und Vanille. Sehr saftig in Ansatz und Ver-
lauf, entfaltet sich klar und geradlinig, viel feine
Kirschfrucht, langer Nachhall. Bezug: Bruvino,
Dornbirn; Vinomenta, Salzburg, ¤ 25,–

90 Casa Emma – Soloìo 2005
Leuchtendes dunkles Rubin. Präsentiert sich in
der Nase mit betont rauchigen Noten, die Frucht
bleibt leider im Hintergrund, könnte sich mit
Lagerung aber noch öffnen. Am Gaumen schö-
nes Spiel mit feiner süßer Frucht, kerniges Tan-
nin, im Finale Noten von Brombeeren und reifen
Waldhimbeeren. Bezug: Bruvino, Dornbirn;
Vinomenta, Salzburg, ¤ 34,–

95 Casanova di Neri – Pietradonice 2005
Sattes, funkelndes Rubinviolett. Dichte und kom-
plexe Nase mit Noten von Cassis und Holunder-
beeren, im Hintergrund nach feinen Würzkräutern,
etwas Teer. Zeigt sich am Gaumen sehr satt, ent-
faltet sich mit dichtmaschigem Tannin und wei-

chem Kern, baut sich schön auf, viel saftige
Frucht, sehr langer Nachhall.
Bezug: Rieger, Salzburg, ¤ 75,–

91 Castellare – I Sodi di San Niccolò 2004
Dunkles, intensives Rubingranat. Klare, schön
gezeichnete Nase mit intensiven Noten nach
reifen dunklen Kirschen, etwas Zedernholz, sehr
einladend. Zeigt sich auch am Gaumen mit viel
saftiger Frucht, entfaltet sich mit feinkörnigem,
straffem Tannin, im Finale dann schöner Druck,
lange anhaltend.
Bezug: Müller, Groß St. Florian, ¤ 52,–

95 Castello dei Rampolla – d’Alceo 2005
Sattes, undurchdringliches Rubinviolett. Sehr dich-
te und kompakte Nase mit Noten nach Tabak, viel
Holunderbeere und Cassis, einladend. Dichtma-
schig und stoffig am Gaumen, zeigt aber auch fei-
nen süßen Fruchtschmelz, der Wein wirkt noch
sehr jung, langer Nachhall, im Finale nach dunkler
Schokolade. Bezug: Döllerer, Golling, ¤ 130,–

93 Castello dei Rampolla – Sammarco 2005
Leuchtendes, funkelndes Rubin. Zugängliche, of-
fene Nase mit Noten nach Kirschkonfitüre, Johan-
nisbeergelee, sehr präzise. Am Gaumen feine Cas-
sisfrucht, entfaltet sich klar und geradlinig, kerni-
ges Tannin, im Finale schöner süßer Frucht-
schmelz, salzig. Bezug: Döllerer, Golling, ¤ 70,–

91 Castello della Paneretta – Terrine 2004
Leuchtendes, intensives Rubin. Sehr duftige
Nase mit ausgeprägten Noten nach frischen,
reifen Kirschen, im Hintergrund etwas Gewürz-
nelken, öffnet sich verheißungsvoll. Am Gaumen
saftig und geschmeidig zugleich, zeigt schöne
reife Kirschnoten, kerniges Tannin, im Hinter-
grund dezent nach Zedernholz.
Bezug: Wein & Co; ¤ 32,–
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Kräutern, etwas Lorbeer, dann feine Frucht, Jo-
hannisbeeren und Kirschen. Am Gaumen klar und
saftig in Ansatz und Verlauf, öffnet sich mit dicht-
maschigem Tannin, zupackend, im Finale anhal-
tend, weitere Lagerung wird dem Wein aber nur
guttun. Bezug: Wein Wolf, Salzburg; Garibaldi,
München, ¤ 27,–

93 Fontodi – Chianti Classico Riserva
Vigna del Sorbo 2004
Leuchtendes, sattes Rubin. Intensive, sehr klar ge-
zeichnete Nase mit viel reifer Beerenfrucht, Kir-
schen, saftig. Zeigt sich am Gaumen mit viel
Frucht, entfaltet sich mit dichtmaschigem Tannin,
geschmeidiger Verlauf, feiner Schmelz, im Finale
langer Nachhall. Bezug: Müller, Groß St. Florian;
Superiore.de, Dresden, ¤ 29,–

91 Fontodi – Flaccianello 2005
Sattes, undurchdringliches Rubin. Dichte und
kompakte Nase mit ausgeprägten Noten von
Zwetschken, etwas würzige Kräuternoten, Brom-
beeren. Am Gaumen geschmeidig und elegant,
schöne Noten nach Zwetschken und Kirschen, im
Finale etwas weitmaschig. Bezug: Müller, Groß
St. Florian; Superiore.de, Dresden, ¤ 40,–

90 Frescobaldi – Mormoreto 2005
Funkelndes, intensives Rubin. Intensive, fein ge-
zeichnete Nase mit Noten nach schwarzen Johan-
nisbeeren, Brombeeren, dazu etwas Lakritze.
Zeigt sich im Ansatz saftig und geschmeidig,
feine süße Frucht, baut sich gut auf, im hinteren
Bereich dann etwas austrocknendes Tannin.
Bezug: Schlumberger, Wien; Superiore.de,
Dresden, ¤ 36,–

90 Frescobaldi – Lamaione 2005
Funkelndes, sattes Rubin. Einprägsame Nase mit
Noten von Zwetschken, intensiv nach Brombee-
ren, Kirschkonfitüre. Am Gaumen überraschend
geschliffen im Ansatz, schöne Frucht, zeigt im
hinteren Bereich dann aber recht raues Tannin, im
Finale guter Druck. Bezug: Schlumberger, Wien;
Superiore.de, Dresden, ¤ 48,–

90 Frescobaldi – Giramonte 2006
Sattes, intensives Rubinviolett. Sehr satte, intensi-
ve Nase mit Noten von Kakao, Brombeeren, et-
was Zwetschken. Am Gaumen satter Ansatz, baut
sich schön auf, viel präsente Frucht, wird im hinte-
ren Bereich aber recht rau, etwas austrocknendes
Tannin, könnte sich mit Lagerung aber noch sehr
verfeinern. Bezug: Schlumberger, Wien;
Superiore.de, Dresden, ¤ 56,–

94 Gagliole – Pecchia 2006
Sattes, undurchdringliches Rubin. Sehr intensive
und kompakte Nase, zeigt Noten von Tabak,
Brombeeren, etwas nach Veilchen, im Hinter-
grund dezente Schokotöne. Satt und klar in
Ansatz und Verlauf, öffnet sich mit stoffigem,
dichtem Tannin, tiefgründig, baut sich schön auf,
langer, satter Nachhall, erst am Beginn seiner
Entwicklung. Bezug: Möwenpick, Leinfelden-
Echterdingen, ¤ 80,–

92 Gagliole – Gagliole 2006
Sattes, leuchtendes Rubin. Verspielte Nase mit in-
tensiven Noten nach frischen Zwetschken, Kir-
schen und Brombeeren, etwas Zimt. Zeigt sich in
Ansatz und Verlauf mit sehr schöner Fülle, viel
knackige Kirschfrucht, öffnet sich mit festem Tan-
nin, viel süßer Schmelz, sehr langer Nachhall.
Bezug: Möwenpick, Leinfelden-Echterdingen,
¤ 35,–

Zwetschken. Am Gaumen sehr saftig und ge-
schliffen, entfaltet sich geradlinig und klar, griffi-
ges, feinkörniges Tannin, dezente Noten von Ze-
dernholz, viel Eleganz, baut sich vielschichtig auf,
langer Nachhall. Bezug: Vinussi, Dornbirn, ¤ 30,–

93 Castello di Querceto – Il Querciolaia 2004
Sattes, undurchdringliches Rubinviolett. Überaus
dichte und kompakte Nase mit Noten von Grafit,
Cassis, getrockneten Pilzen und reifen Zwetsch-
ken. Am Gaumen im Ansatz überaus satt, zeigt
viel süßen Fruchtschmelz, unterlegt mit kernigem
Tannin, breitet sich toll aus, kompakte Frucht.
Bezug: Döllerer, Golling, ¤ 28,–

90 Castello di Querceto – Chianti Classico
Riserva Il Picchio 2005
Sattes, funkelndes Rubin. Feingliedrige Nase mit
Noten nach Veilchen, feine Weichseln und Kir-
schen. Entfaltet sich am Gaumen elegant und
feingliedrig, straffes, festes Tannin, spannt einen
schönen Bogen, im Finale satt nach Kirschen.
Bezug: Döllerer, Golling, ¤ 25,–

90 Castello di Querceto – La Corte 2004
Leuchtendes dunkles Rubin mit Violett. Zeigt
in der Nase Noten nach getrockneten Kräutern,
etwas nach Oliven, dann nach Holunderbeeren.
Am Gaumen viel straffes, kerniges Tannin, baut
sich Schicht um Schicht auf, Kirschen und
Zwetschken, herzhaftes Finale.
Bezug: Döllerer, Golling, ¤ 29,–

90 Fattoria La Ripa – Santa Brigida 2004
Funkelndes, sattes Rubin. Ansprechende, verwo-
bene Nase mit feinen Noten nach dunklen Kir-
schen, etwas nach Himbeeren, getrocknete Pilze.
Am Gaumen zupackendes, griffiges Tannin, brei-
tet sich satt aus, im Finale guter Druck.
Bezug: www.laripa.it, ¤ 16,–

92 Felsina – Fontalloro 2005
Leuchtendes, intensives Rubin. Dichte Nase mit
Noten nach Brombeeren und Holunderbeeren, da-
hinter dezent erdige Komponenten. Am Gaumen
sehr viel klare, saftige Frucht, baut sich schön auf,
Kirschen, geradlinig, langes Finale. Bezug: Wein
Wolf, Salzburg; Garibaldi, München, ¤ 30,–

91 Felsina – Chianti Classico Riserva
Rancia 2005
Leuchtendes, intensives Rubin. Fein gezeichnete
Nase nach Veilchen, Weichseln und Kirschen, ein-
ladend. Am Gaumen elegant und feingliedrig,
zeigt viel reife Beerenfrucht, spannt einen schö-
nen Bogen, im Finale lang nach Kirschen, sehr
saftig. Bezug: Wein Wolf, Salzburg; Garibaldi,
München, ¤ 28,–

90 Felsina – Maestro Raro 2004
Sattes, undurchdringliches Rubin. Eröffnet am
Gaumen mit dezent würzigen Noten, nach wilden
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91 Castello di Ama – Chianti Classico
Castello di Ama 2006
Leuchtendes, intensives Rubin. Sehr klare und
intensive Nase mit ausgeprägten Kirscharomen,
Preiselbeeren, etwas Zwetschken, einladend. Am
Gaumen geradlinig und klar, entfaltet sich mit
schöner satter Frucht, feinkörniges Tannin,
geschliffen, langer Nachhall, salzig.
Bezug: Vergeiner, Lienz, ¤ 28,–

90 Castello di Ama – L’Apparita 2005
Funkelndes, intensives Rubin mit Violettschimmer.
Etwas verschlossene, zurückhaltende Nase, zeigt
Noten von Brombeeren, etwas Himbeermarmela-
de, fein gezeichnet. Im Ansatz und Verlauf viel
saftige Beerenfrucht, entfaltet sich mit griffigem,
im Finale leicht austrocknendem Tannin, sehr klar
und geradlinig. Bezug: Vergeiner, Lienz, ¤ 100,–

91 Castello di Fonterutoli – Siepi 2005
Sattes, funkelndes Rubinviolett. Präsentiert sich in
der Nase mit betont rauchigen Noten, im Hinter-
grund dann mit etwas Brombeeren. Blüht am
Gaumen schön auf, stoffiges, dichtes Tannin, zu-
packend, in der Mitte schöne Frucht, im Finale
dann leider etwas spröde.
Bezug: Wein & Co; Wagner, Gmunden, ¤ 78,–

90 Castello di Fonterutoli – Chianti Classico
Castello di Fonterutoli 2005
Sattes, undurchdringliches Rubin. Fein gezeichne-
te, intensive Nase mit Noten nach Veilchen, Kir-
schen und Brombeeren, im Hintergrund nach Un-
terholz. Zeigt sich am Gaumen elegant mit viel
saftiger Kirschfrucht, etwas Himbeeren, kerniges
Tannin, im Finale leicht nachtrocknend.
Bezug: Wein & Co; Wagner, Gmunden, ¤ 37,–

90 Castello di Lucignano – Il Sommo 2004
Leuchtendes, intensives Rubinviolett. Zeigt in der
Nase zunächst betont mineralische Noten, nach
Schießpulver, dann feine Himbeeren und Zwetsch-
ken. Satt und geschmeidig in Ansatz und Verlauf,
zeigt viel kompakte Frucht, öffnet sich mit dicht-
maschigem Tannin und weichem Kern, lang und
ausgewogen.
Bezug: Weinhandel Fertsch, Bad Nauheim, ¤ 28,–

93 Castello di Monsanto – Nemo 2004
Funkelndes, intensives Rubinviolett. Eindringliche
Nase mit Aromen nach dunklen Johannisbeeren,
etwas Tabak, viel Holunderbeeren. Im Ansatz satt
und dicht, breitet sich klar und geradlinig aus, tief-
gründig, zeigt viel Frucht am Gaumen, im Finale
schöner Schmelz, nach Tabak und Kakao.
Bezug: Vinussi, Dornbirn, ¤ 34,–

92 Castello di Monsanto – Chianti Classico
Riserva Il Poggio 2004
Leuchtendes Rubin mit leichtem Granatrand. Sehr
schöne, »klassische« Nase mit Noten nach gereif-
ten roten Früchten, Himbeeren, Kirschen,

GIORGIO PRIMO Seit drei Jahren mehr von
Cabernet und Merlot als von Sangiovese geprägt,
hat der 2006er eine tolle Entwicklung vor sich

F1-09 152-158 TN Toscana Cent7RF.qxd:F3-07 000 VinoNobileTNJ  17.12.2008  2:37 Uhr  Seite 4



SIE KÜNDIGEN EINEN
GROSSARTIGEN
JAHRGANG 2006 AN
Castello di Ama, Pecchia
von Gagliole, Petrolos
Galatrona und der
Tenuta di Trinoro

91 Gagliole – Gagliole Rosso 2005
Sattes, undurchdringliches Rubinviolett. Anspre-
chende, intensive Nase mit ausgeprägten Noten
nach dunklen Johannisbeeren, etwas Sandelholz.
Zeigt sich am Gaumen überaus geschliffen und
geschmeidig, feinkörniges Tannin, vielschichtig,
entfaltet sich mit satter Frucht, langer Nachhall.
Bezug: Möwenpick, Leinfelden-Echterdingen,
¤ 35,–

91 I Balzini – I Balzini Black Label 2004
Leuchtendes, intensives Rubinviolett. Dichte, einla-
dende Nase mit Noten nach Zwetschken und
Cassis, im Hintergrund etwas Grafit. Eröffnet am
Gaumen mit geschliffenem Tannin, breitet sich
schön aus, feinkörnig, feine Fruchtnoten, im Finale
nach Tabak. Bezug: www.iblazini.it, ¤ 30,–

92 Il Molino di Grace – Chianti Classico
Riserva Margone 2005
Sattes, funkelndes Rubin mit leichtem Granatrand.
Präsentiert sich in der Nase mit leichten Röstaro-
men, dahinter feine Frucht. Am Gaumen viel
süßer Schmelz, wunderbar sattes Tannin, zeigt im
Finale guten Druck, lang. Bezug: Wineserve,
Puchenau; Wille, Landeck, ¤ 28,–

91 Il Molino di Grace – Gratius 2006
Funkelndes, intensives Rubin. Sehr klare, offene
Nase mit Noten von Himbeeren, Preiselbeermar-
melade, im Hintergrund leicht würzige Noten. Am
Gaumen sehr saftig, viel reife Kirschfrucht, entfal-
tet sich mit geschliffenem Tannin, kernig. Bezug:
Wineserve, Puchenau; Wille, Landeck, ¤ 35,–

93 Isole e Olena – Cepparello 2005
Sattes, leuchtendes Rubin. Sehr intensive, dichte
Nase mit satten Noten von reifen Kirschen, etwas
nach Himbeeren, einladend. Am Gaumen satter
Ansatz und Verlauf, zeigt viel dichtmaschiges Tan-
nin mit süßem Kern, im Finale langer Nachhall,
macht Spaß. Bezug: Vergeiner, Lienz, ¤ 45,–

90 Isole e Olena – Syrah 2004
Sattes dunkles Rubinviolett. Sehr dichte und an-
sprechende Nase mit intensiven Noten von Brom-
beeren, etwas nach Heidelbeeren, im Hintergrund
dezente Rauchnoten. Zeigt sich am Gaumen sehr
saftig in Ansatz und Verlauf, kompakte, frische
Frucht, entfaltet sich mit griffigem Tannin, ge-
schliffen und lang. Bezug: Vergeiner, Lienz, ¤ 40,–

96 La Massa – Giorgio Primo 2006
Funkelndes, undurchdringliches Rubinviolett.
Dichte, vielschichtige Nase, feiner Mix aus intensi-
ven Cassisnoten, Brombeeren und dezenten No-
ten von Sandelholz und Kakao. Funkelt und glänzt
am Gaumen, baut sich Schicht um Schicht auf,
wunderbar geschmeidiges und doch sattes Tan-
nin, rund, überaus langer Nachhall, ein Genuss!
Bezug: Wein Wolf, Salzburg; Sansibar, Sylt, ¤ 50,–

92 La Massa – La Massa 2006
Sattes, undurchdringliches Rubin mit Violett.
Präsentiert sich in der Nase zunächst mit leicht
rauchigen Noten, dann viel satte Brombeerfrucht,
dunkle Kirschen. Am Gaumen saftig und satt,
intensive Noten von frischen dunklen Kirschen,
Heidelbeeren, öffnet sich mit festem, feinkörni-
gem Tannin, salzig und lang.
Bezug: Wein Wolf, Salzburg; Sansibar, Sylt, ¤ 20,–

90 Le Corti – Chianti Classico Don
Tommaso 2005
Intensives dunkles Rubin. Am Gaumen zunächst
etwas verhalten, zeigt dann satte Veilchennoten,
Brombeeren. Am Gaumen satt und saftig, sehr viel
pralle Frucht, entfaltet sich mit griffigem Tannin,
noch sehr jung. Bezug: Wagner, Gmunden, ¤ 25,–

90 Lornano – Commendator Enrico 2005
Sattes, funkelndes Rubin. Sehr ausgeprägte Nase
mit intensiven Noten nach dunklen Kirschen und
Zwetschken, im Hintergrund nach Sandelholz. Am
Gaumen saftige Frucht, zieht schön durch, griffi-
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ges Tannin, baut sich lange auf, im Finale klar.
Bezug: fattorialornano@tin.it

91 Luce della Vite – Luce della Vite 2005
Funkelndes, undurchdringliches Rubinviolett.
Dichte Nase mit Noten nach Holunderbeeren, et-
was Minze, im Hintergrund Tabak. Zeigt am Gau-
men sehr kerniges Tannin, zupackend, stoffig, im
Finale dann etwas hart, aber langer Nachhall.
Bezug: Schlumberger, Wien; Superiore.de,
Dresden, ¤ 80,–

90 Mannucci Droandi – Campolucci 2004
Funkelndes, sattes Rubin mit Violett. Etwas
zurückhaltende Nase, duftet nach Kirschenkom-
pott, etwas nach Himbeeren. Am Gaumen ge-
schliffen, zeigt viel saftige Frucht, entfaltet sich
mit herzhaftem, kernigem Tannin, langer Nachhall.
Bezug: Burde, Wien, ¤ 20,–

96 Petrolo – Galatrona 2006
Sattes, undurchdringliches Rubinviolett. Kompak-
te, dichte Nase mit Noten von Kirschen, Brombee-
ren, Tee, etwas dunkle Schokolade, komplex. Am
Gaumen straff, viel stoffiges, feinkörniges Tannin,
baut sich vielschichtig auf, sehr langer Nachhall,
vibriert. Bezug: Morandell, Wörgl, ¤ 90,–

91 Poggio al Sole – Seraselva 2004
Glänzendes, sattes Rubinviolett. Sehr klare, fein
gezeichnete Nase mit intensiven Noten von
Holunderbeeren, Himbeeren, einladend. Zeigt
auch am Gaumen intensive Frucht, öffnet sich
mit dichtmaschigem Tannin, gute Dichte, saftig,
hallt im Finale lange nach.
Bezug: Wein Wolf, Salzburg, ¤ 28,–

90 Poggio al Sole – Syrah 2006
Leuchtendes Rubinviolett. Etwas verhaltene Nase,
nach roten Beeren, im Hintergrund nach getrock-
neten Kräutern und Schokolade. Blüht am Gau-
men schön auf, saftig, viel dichtmaschiges Tannin,
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im Finale lange anhaltend, leider auch etwas alko-
holisch. Bezug: Wein Wolf, Salzburg, ¤ 32,–

93 Poggio Scalette – Piantonaia 2005
Sattes, undurchdringliches Rubinviolett. Zeigt sich
in der Nase sehr kompakt, Noten von Tinte, dann
intensiv nach Holunderbeeren und Zwetschken.
Bringt am Gaumen eine wahre Fruchtexplosion,
sehr saftig und intensiv, breitet sich satt aus, fein-
körniges Tannin, im Finale leicht rauchige Noten.
Bezug: DC Weinimport, Rüdesheim, ¤ 50,–

90 Poggio Scalette – Il Carbonaione 2005
Sattes, undurchdringliches Rubin. Kompakte Nase
mit Noten nach schwarzen Trüffeln, Holunderbee-
ren, unterlegt mit etwas Kakao. Am Gaumen be-
tont salzige Noten, schöne Frucht, im hinteren
Bereich ausgeprägt speckig-rauchige Noten.
Bezug: DC Weinimport, Rüdesheim, ¤ 50,–

91 Poggiopiano – Rosso di Sera 2006
Sattes, kompaktes Rubinviolett. Sehr intensive
Nase mit Noten von reifen, saftigen Kirschen, et-
was Lakritze, klar und einprägsam. Am Gaumen
weich und geschmeidig, zeigt viel reife Beeren-
frucht, öffnet sich mit weichem, dichtmaschigem
Tannin, baut sich schön auf, im Finale dann leich-
ter Alkoholüberhang.
Bezug: Superiore.de, Dresden, ¤ 30,–

94 Querciabella – Camartina 2005
Leuchtendes, intensives Rubin. Ruhige, klar
gezeichnete Nase mit Noten von Himbeeren und
dunklen Johannisbeeren, vielschichtig. Zeigt auch
am Gaumen sehr gute Komplexität, viel Frucht,
unterlegt mit festem Tannin, stoffig und geerdet,
entfaltet sich mit großer Länge, macht viel Spaß.
Bezug: Alpe Adria, Klagenfurt; Wagner, Gmun-
den; Pfanner & Gutmann, Lauterach, ¤ 55,–

91 Riecine – Chianti Classico Riserva 2005
Leuchtendes, intensives Rubin. Sehr duftige, zu-
gleich fein gezeichnete Nase mit intensiven Noten
von reifen dunklen Kirschen, Brombeeren und
einem Hauch Himbeeren. Am Gaumen geradlinig
und klar, öffnet sich mit viel feinkörnigem Tannin,
zeigt gute Länge, saftig. Bezug: Stöger, Weiler;
Burde, Wien; Alpe Adria, Klagenfurt, ¤ 30,–

90 Rocca di Castagnoli – Stielle 2005
Funkelndes, dichtes Rubin. Ausdrucksvolle Nase
mit Noten von Brombeeren, Kirschkonfitüre, span-
nend. Am Gaumen viel reife Beerenfrucht, saftig,
im hinteren Bereich kerniges, reifes Tannin, baut
sich schön auf, herzhaft.
Bezug: www.roccadicastagnoli.com

93 Rocca di Montegrossi – Chianti Classico
San Marcellino 2004
Funkelndes, sattes Rubin mit Violettrand. Zeigt in
der Nase zunächst betont mineralische Noten,
öffnet sich langsam, dann nach Zwetschken und
Sandelholz. Am Gaumen saftig und tiefgründig
zugleich, sehr viel präsente frische Kirschfrucht,
entfaltet sich mit griffigem Tannin, im Finale an-
haltend, hat sich seit letztem Jahr sehr toll ent-
wickelt. Bezug: Fohringer, Spitz, ¤ 26,–

92 Rocca di Montegrossi – Geremia 2004
Funkelndes, sattes Rubinviolett. Satte, kompakte
Nase mit Noten von Grafit, intensiv nach Brom-
beeren und Cassis, einladend. Präsentiert sich am
Gaumen mit viel knackiger, präsenter Frucht, viel
Cassis, entfaltet sich geradlinig und klar, griffiges,
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dichtmaschiges Tannin, im Finale nach Schokolade,
langer Nachhall. Bezug: Fohringer, Spitz, ¤ 22,–

92 Ruffino – Romitorio 2005
Sattes, funkelndes Rubinviolett. Sehr fruchtbeton-
te Nase mit ausgeprägten Noten von Holunder-
beeren und dunklen Kirschen, klar und hell. Am
Gaumen straff in Ansatz und Verlauf, saftig und
geschliffen, baut sich schön auf, viel weiches Tan-
nin, süßer Kern, im Finale langer Nachhall, leicht
nach dunkler Schokolade.
Bezug: Fohringer, Spitz, ¤ 20,–

92 San Fabiano Calcinaia – Cerviolo 2005
Sattes, undurchdringliches Rubinviolett. Sehr
kompakte Nase mit einem Mix aus saftiger Frucht
und herb-würzigen Noten, Holunderbeeren, Cassis
und Pfeffer. Saftig und satt in Ansatz und Verlauf,
viel Frucht, zupackendes, dichtes Tannin, fest,
zieht schön durch. Bezug: Rieger, Salzburg;
Fischer & Trezza, Stuttgart, ¤ 37,50

93 San Felice – Vigorello 2004
Dunkles, undurchdringliches Rubinviolett. Sehr
schöne, klare Nase mit intensiven Noten von
Zwetschken und Brombeeren, im Hintergrund
leicht nach Grafit. Zeigt sich am Gaumen sehr
geschliffen, viel saftige Frucht, öffnet sich mit
dichtmaschigem Tannin, spannt einen weiten
Bogen, fließt schön dahin.
Bezug: Rieger, Salzburg, ¤ 32,–

91 San Felice – Pugnitello 2006
Sattes tiefdunkles Rubinviolett. Kompakte, viel-
schichtige Nase mit Noten von Brombeeren,
Zwetschken, tiefgründig. Am Gaumen satt in An-
satz und Verlauf, zeigt zunächst viel reife Beeren-
frucht, öffnet sich dann mit dichtmaschigem, ker-
nigem Tannin, funkelt, im Finale satter Druck.
Bezug: Rieger, Salzburg, ¤ 32,–

94 San Giusto a Rentennano –
La Ricolma 2005
Funkelndes, intensives Rubin mit Violettschim-
mer. Sehr ansprechende und intensive Nase mit
Noten von reifen Waldhimbeeren, Brombeeren,
unterlegt mit Tabakanklängen. Zeigt sich am
Gaumen mit viel satter Frucht, öffnet sich mit
dichtmaschigem, feinkörnigem Tannin, baut sich
schön auf, satter Druck, im Finale sehr langer
Nachhall. Bezug: Vinussi, Dornbirn; Weindepot
Noitz, Palt, ¤ 40,–

92 San Giusto a Rentennano –
Chianti Classico Riserva Le Baroncole 2005
Sattes dunkles Rubin. Klare und intensive Nase
mit leicht würzigen Noten, Sandelholz, intensiv
nach Brombeeren und dunklen Kirschen. Zeigt
sich am Gaumen saftig, öffnet sich mit feinkörni-
gem, elegantem Tannin, feiner Fruchtschmelz, im
Finale sehr langer Nachhall. Bezug: Vinussi, Dorn-
birn; Weindepot Noitz, Palt, ¤ 22,–

92 Satta Michele – I Castagni 2005
Sattes tiefdunkles Rubinviolett. Sehr dichte und
kompakte Nase mit Noten von Holunderbeeren,
dunkler Flieder, Brombeerkonfitüre, etwas dunk-
le Schokolade. Am Gaumen viel saftige Frucht,
dichtmaschiges Tannin, baut sich satt auf, fun-
kelt, im Finale guter Druck, braucht noch etwas
Lagerung. Bezug: Edelrausch, Dresden, ¤ 40,–

91 Satta Michele – Piastraia 2005
Funkelndes, sattes Rubinviolett. Sehr intensive,
offene und vielschichtige Nase, Noten von Cassis,
Zwetschken, einladend. Am Gaumen kompakt,

Bezugsquellen
CHIANTI CLASSICO/
TOSCANA CENTRALE

ÖSTERREICH

Alpe Adria Weindepot, Klagenfurt
www.wein-online.at

Bruvino, Dornbirn, www.bruvino.at

Burde Weincomptoir, Wien
www.burde-weine.at

Fohringer, Spitz, www.fohringer.at

La Mercantile Scardovi, Wien
www.lamercantile.com

Morandell, Wörgl, www.morandell.at

Müller, Groß St. Florian, www.mueller-wein.at

Weindepot Noitz, Palt, www.wein-handlung.at

Pfanner & Gutmann, Lauterach
www.pfanner-weine.com

Rieger, Salzburg, www.riegerweine.at

Peter Stöger, Röthis, www.stoegerwein.at

Andrä Vergeiner, Lienz, www.vergeinerweine.at

Vinomenta, Salzburg, vinomenta@aon.at

Vinussi, Dornbirn, www.vinussi.at

Rudolf Wagner, Gmunden, www.wagnerweb.at

Wein & Co, www.weinco.at

Wein Wolf, Salzburg, www.wein-wolf.at

Egon Wille Getränke, Landeck
www.getraenke-wille.com

Wineserve, Puchenau, www.wineserve.at

DEUTSCHLAND

DC Weinimport, Rüdesheim, www.dcwein.de

Edelrausch, Dresden, www.edelrausch.de

Möwenpick Deutschland, Leinfelden-
Echterdingen, www.moewenpick-wein.com

Garibaldi, München, www.garibaldi-wein.de

Sansibar, Sylt, www.sansibar-sylt.de

A. Segnitz & Co., Weyhe, www.segnitz.de

Weinhandelshaus Scholzen, Köln
www.weinpalais.de

Superiore.de, Dresden, www.superiore.de

Weinhandel Fertsch, Bad Nauheim
www.weinhandel-fertsch.de

ANFITEATRO VON VECCHIE TERRE
DI MONTEFILI Zeigt nochmals
beeindruckend die Güte von 2004
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öffnet sich mit feinmaschigem, dichtem Tannin,
beschreibt einen schönen Bogen, viel frische
Frucht, im Finale salzig.
Bezug: Edelrausch, Dresden, ¤ 30,–

90 Satta Michele – Syrah 2006
Sattes tiefdunkles Rubinviolett. Zeigt sich in der
Nase überaus parfümiert, nach Lilien, intensiv
nach Preiselbeeren und Brombeeren, etwas kan-
dierte Mandarinen im Hintergrund. Am Gaumen
enorm dichtmaschiges und geschliffenes Tannin,
baut sich satt auf, langer Nachhall, prall und rund,
im Finale aber etwas eindimensional.
Bezug: www.michelesatta.com

90 Tenimenti d’Alessandro –
Syrah Il Bosco 2004
Funkelndes dunkles Rubin mit Violett. Zeigt
zunächst betont rauchige Noten, dahinter nach
Brombeeren und schwarzem Pfeffer. Sehr saftig
in Ansatz und Verlauf, viel knackige Frucht, un-
terlegt mit dichtem Tannin, verwoben, im Finale
schöner Nachhall.
Bezug: Schlumberger, Wien, ¤ 40,–

90 Tenuta degli Dei-Cavalli –
Cavalli Selection 2005
Sattes dunkles Rubin mit Violettschimmer. Satte,
klare Nase mit Noten von Holunderbeeren,
Zwetschken, einladend. Am Gaumen betont
würzige Noten, öffnet sich mit griffigem Tannin,
saftig, viel Beerenfrucht, wirkt im Finale etwas
hart, könnte sich aber noch gut entfalten.
Bezug: Segnitz, Weyhe, ¤ 70,–

95 Tenuta di Trinoro –
Tenuta di Trinoro 2006
Sattes, funkelndes Rubinviolett. Kompakte Nase
mit ausgeprägten Noten von Cassis, sehr klar,
dazu Zwetschken und Kirschen. Am Gaumen
funkelnd und ausdrucksvoll, sehr satt, viel süße

Frucht, tolles weiches Tannin mit festem Kern,
kompakt, sehr langer Nachhall.
Bezug: Döllerer, Golling, ¤ 144,70

90 Tenuta di Trinoro – Le Cupole 2006
Glänzendes Rubinrot mit Granatschimmer. Schö-
ne, klar ausgeprägte Nase mit Noten von reifen,
saftigen Zwetschken, mit Kirschenkonfit unter-
legt, im Hintergrund nach eingelegten Marillen.
Samtige und weiche Struktur in Ansatz und
Verlauf, zeigt charmante, reife Frucht, entfaltet
sich mit reifem, kernigem Tannin, feiner Schmelz,
bietet viel Trinkgenuss.
Bezug: Döllerer, Golling, ¤ 27,40

90 Tenuta I Collazzi – Collazzi 2006
Leuchtendes, sattes Rubinviolett. Sehr klare
und intensive Nase mit prägnanter Frucht, nach
Brombeeren und Cassis, funkelnd. Entfaltet sich
am Gaumen geschmeidig, viel feinkörniges Tan-
nin, strömt ruhig dahin, im Finale satte Frucht-
noten. Bezug: Schlumberger, Wien

91 Tenuta Sette Ponti – Crognolo 2006
Sattes tiefdunkles Rubinviolett. Kompakte Nase
mit satten Noten von reifen Brombeeren, dunkle
Johannisbeeren, im Hintergrund nach Waldhim-
beeren, klar. Funkelt am Gaumen, öffnet sich mit
viel saftiger Frucht, vor allem nach Brombeeren
und Kirschen, zeigt im weiteren Verlauf dann
feinkörniges Tannin, im Finale süßer Schmelz.
Bezug: Morandell, Wörgl; Dallmayr, München,
¤ 22,–

90 Tolaini – Picconero 2005
Sattes, undurchdringliches Rubinviolett. Offene,
reichhaltige Nase mit viel reifer Beerenfrucht,
im Hintergrund etwas rauchig-würzige Noten.
Am Gaumen überaus geschliffene Struktur, prä-
sentiert sich mit viel saftiger Frucht, nach dunk-
len Kirschen, etwas Johannisbeeren, straffes

Tannin, trocknet im hinteren Bereich leider etwas
aus. Bezug: www.tolaini.it, ¤ 55,–

90 Torraccia di Presura – Arcante 2004
Sattes, leuchtendes Rubinviolett. Sehr intensive
und zugleich offene Nase mit satten Noten von
Zwetschken und Cassis, sehr dicht. Zeigt sich
am Gaumen mit viel saftiger Frucht, funkelt,
feinkörniges Tannin, geschmeidige Textur, im
Finale langer Nachhall mit saftiger frischer
Kirschfrucht. Bezug: www.torracciadipresura.it

95 Vecchie Terre di Montefili –
Anfiteatro 2004
Funkelndes, sattes Rubin. Zeigt im Auftakt de-
zent mineralische Noten, intensiv nach Brom-
beeren und Kirschkonfitüre, schon im Duft
spannend. Am Gaumen saftige Kirschfrucht,
entfaltet sich klar und geradlinig, viel geschliffe-
nes Tannin, deutliche Noten von Himbeeren und
reifen Kirschen, fulminantes Finale, sehr langer
Nachhall. Bezug: Wein & Co; ¤ 56,–

92 Vecchie Terre di Montefili –
Bruno di Rocca 2004
Leuchtendes, intensives Rubinviolett. Präsentiert
sich in der Nase mit ausgeprägten Noten von
reifen Brombeeren, etwas dunkle Schokolade,
Macchiakräuter. Entfaltet sich am Gaumen mit
viel Eleganz, saftig, im hinteren Bereich feinkör-
niges Tannin, im Finale sehr lange anhaltend.
Hat sich seit dem vergangenen Jahr sehr gut
weiterentwickelt. Bezug: Wein & Co; ¤ 55,–

90 Villa Cafaggio – Cortaccio 2004
Funkelndes, intensives Rubin. Feine Nase mit
intensiven Noten nach Holunderbeeren und
Johannisbeeren. Entfaltet sich am Gaumen mit
geschliffenem, feinkörnigem Tannin, sehr saftig,
baut sich lange auf, warme Stilistik, langer Nach-
hall. Bezug: La Mercantile Scordovi, Wien, ¤ 38,–

HIGHLIGHTS 2005
Cepparello von Isole e
Olena (Sangiovese),
Ricolma von San Giusto
a Rentennano (Merlot),
Il Caberlot von Carnasciale
(Kreuzung Cabernet und
Merlot). Auch der 2004er
Vigorello von San Felice
spielt groß auf
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89 Colombaio di Cencio – Il Futuro 2005

88 Corzano e Paterno – Il Corzano 2005

87 Dievole – Chianti Classico

Certosa di Pontiniani 2006

87 Farnetella – Lucilla 2006

88 Fattoria Aldebrandesca –

Antinori – Vie Cave 2006

87 Fattoria del Cerro – Poggio Golo 2004

88 Fattoria di Grignano – Salicaria 2004

88 Fattoria di Petroio –

Chianti Classico Riserva 2005

89 Felsina – Chianti Classico Riserva 2005

88 Frescobaldi – Tenuta di Castiglioni 2006

87 Guicciardini Strozzi – Sòdole 2004

87 Guicciardini Strozzi – A. Solo 2005

88 I Balzini – I Balzini White Label 2004

89 Il Borghetto – Chianti Classico Bilaccio 2005

87 Il Borghetto – Collina 21 2005

89 Il Molino di Grace – Gratius 2005

89 La Marcellina – Chianti Classico

Sassocupo 2006

88 La Marcellina – Chianti Classico

Comignole 2006

87 La Sala – Chianti Classico Riserva 2005

89 Le Cinciole – Camalaione 2005

89 Le Corti – Chianti Classico

Riserva Cortevecchia 2005

88 Le Fonti – Chianti Classico Riserva 2005

87 Liliano – Chianti Classico Riserva 2005

87 Lilliano – Anagallis 2005

88 Lornano – Chianti Classico Le Bandite 2005

89 Machiavelli – Chianti Classico

Riserva Vigna di Fontalle 2005

88 Mannucci Droandi – Chianti

Classico Ceppeto 2006

87 Marchesi Gondi – Mazzaferrata 2005

89 Massanera – Chianti Classico Riserva 2005

87 Massanera – Prelato di Massanera 2005

89 Melini – Chianti Classico Riserva

Vigneti La Selvanella 2005

89 Montecalvi – Vieille Vigne Sangiovese 2006

87 Montecalvi – San Pietro

Cabernet Sauvignon 2006

88 Montevertine – Montevertine 2005

88 Montevertine – Pian del

Ciampolo 2006

87 Nittardi – Chianti Classico Riserva 2005

88 Panzanello – Chianti Classico Riserva 2004

88 Panzanello – Il Manunzio 2004

89 Petrolo – Torrione 2006

88 Podere Torcilacqua – Kai Zen 2006

89 Poggio al Sole – Chianti Classico

Riserva Casasilia 2005

89 Poggio Bonelli – Poggiassai 2005

88 Poggio Torselli – Chianti

Classico Riserva 2005

88 Poggio Torselli – Tieri del Fula 2005

87 Poggio Torselli – Raniero 2005

88 Poggiopiano – Chianti Classico

La Tradizione 2005

87 Poliziano – Le Stanze 2005

89 Querciabella – Chianti Classico 2006

87 Querciabella in Maremma – Monograna 2007

88 Rampa di Fugnano – Bombereto 2005

87 Agricoltori del Geografico –

Chianti Classico Riserva Montegiachi 2005

89 Antinori – Chianti Classico

Riserva Badia a Passignano 2004

88 Argiano – NC 2006

88 Argiano – Suolo 2005

88 Badia a Coltibuono –

Chianti Classico Riserva 2005

87 Banfi – Summus 2005

89 Baracchi – Ardito 2005

88 Baracchi – Smeriglio 2006

89 Barone Ricasoli – Casalferro 2005

88 Barone Ricasoli – Chianti

Classico Castello di Brolio 2005

87 Barone Ricasoli – Chianti Classico

Riserva Rocca Guicciarda 2005

87 Borgo Scopeto – Chianti Classico

Riserva Misciano 2005

87 Borgo Scopeto – Borgonero 2004

87 Brancaia – Brancaia Tre 2006

87 Canonica a Cerreto – Sandiavolo 2005

88 Capannelle – Chianti Classico 2005

88 Carpineta Fontalpino – Do ut des 2006

89 Carpineto – Farnito 2003

88 Casa Sola – Montarsiccio 2003

87 Casale dello Sparviero –

Chianti Classico Riserva 2005

87 Casaloste – Chianti Classico Riserva 2005

88 Casanova di Neri –

Rosso di Casanova di Neri 2006

88 Castellare – Poggio ai Merli 2006

87 Castellare – Coniale 2004

87 Castello dei Rampolla – Chianti Classico 2005

87 Castello del Trebbio –

Chianti Rufina Riserva Lastricato 2005

87 Castello del Trebbio – Pazzesco 2004

87 Castello di Ama – Chianti

Classico Castello di Ama 2005

88 Castello di Lucignano – Il Solissimo 2004

87 Castello di Meleto – Chianti

Classico Riserva Vigna Casi 2005

87 Castello di Meleto – Fiore 2005

89 Castello di Querceto –

Chianti Classico Riserva 2005

89 Castello di Querceto – Cignale 2005

88 Castello di Querceto –

Il Sole di Alessandro 2004

88 Castello di San Sano – Borro al Fumo 2005

88 Castello di Selvole –

Chianti Classico Riserva 2005

88 Castello di Verrazzano – Sassello 2006

87 Castello di Verrazzano –

Chianti Classico Riserva 2005

88 Castello La Leccia – Chianti

Classico Bruciagna 2005

87 Castello San Donato in Perano –

Chianti Classico Riserva 2005

87 Castello Sonnino – San Leone 2005

88 Cennatoio – Arcibaldo 2004

88 Cesani – Luenzo 2005

88 Cesani – Serise Ciliegiolo 2005

87 Collelungo – Merlot 2006

89 Colombaio di Cencio – Chianti

Classico Riserva I Massi 2005

Außerdem verkostet
WEINE VON 87 BIS 89 PUNKTEN

87 Rampa di Fugnano – Gisele 2006

89 Renzo Marinai –

Chianti Classico Riserva 2005

87 Rocca delle Macìe –

Sasyr Sangiovese & Syrah 2006

88 Ruffino – Chianti Classico

Riserva Ducale Oro 2004

88 Ruffino – Modus 2005

87 Ruffino – Chianti Classico Tenuta

Santedame 2006

89 Salvadonica – Capovolto 2004

89 San Fabiano Calcinaia –

Chianti Classico Riserva Cellole 2005

88 San Fabiano Calcinaia –

Cabernet Sauvignon 2006

87 San Felice – Chianti Classico

Riserva Il Grigio 2005

88 Satta Michele – Cavaliere 2004

87 Satta Michele – Bolgheri Rosso 2006

88 Scopetani – Chianti Rufina

Riserva Vigna Macereto 2005

88 Selva del Moro – Chianti Classico

Riserva 2005

88 Spadaio e Piecorto – Chianti Classico 2006

88 Spadaio e Piecorto – Pietrarossa 2005

88 Tenimenti d’Alessandro – Syrah 2006

88 Tenuta Il Borro – Il Borro 2005

87 Tenuta Le Calcinaie – Teodoro 2006

88 Tenuta San Jacopo – Chianti

Riserva Poggio ai Grilli 2005

87 Tenuta San Jacopo –

Orma del Diavolo 2005

88 Tenute Folonari – Cabreo Il Borgo 2006

89 Terrabianca – Campaccio Riserva 2004

88 Terrabianca – Chianti Classico

Scassino 2006

88 Terrabianca – Il Tesoro 2005

87 Terrabianca – Chianti Classico

Riserva Croce 2005

87 Terrabianca – Ceppate 2004

87 Tolaini – Valdisanti 2005

88 Torraccia di Presura – Lucciolaio 2004

87 Travignoli – Chianti Rufina Riserva 2005

87 Vecchie Terre di Montefili –

Chianti Classico 2005

89 Vicchiomaggio – Chianti

Classico Riserva La Prima 2005

88 Vicchiomaggio – Chianti Classico Riserva

Agostino Petri 2005

88 Vicchiomaggio – Ripa delle More 2005

88 Villa Cafaggio – San Martino 2004

87 Villa Cafaggio – Chianti

Classico Riserva 2005

87 Villa Calcinaia – Casarsa 2005

87 Villa del Cigliano – Nettuno 2005

87 Villa del Cigliano – Terraforte 2006

88 Villa Mangiacane – Aleah 2004

87 Villa S. Andrea – Chianti Classico Riserva

Borgoconda 2005

88 Villa Trasqua – Chianti Classico Riserva 2005

87 Villa Trasqua – Trasgaia 2006

87 Viticcio – Chianti Classico

Riserva Beatrice 2005

87 Viticcio – Monile 2005

Alle verkosteten Weine (auch die Weine mit
weniger als 87 Punkten) finden Sie auf
www.falstaff.at in der Rubrik »Tasting-Corner«.
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